„Jugend trifft Jugend“

Alt Erlaa  Eröffnungsturnier 28+29 März ... ... ... ... ... Turnierbericht
Mit guter Laune und Vorfreude auf´s bevorstehende Wochenende traf sich die Oberösterreichische Jugend (Helm Jennifer und Helm Jacqueline (PSV-Steyr), Danner Markus und Falkner Fabian (ASKÖ 3D MSC Linz Lissfeld) und Rembart Sebastian und Nazik Can (BGC Diavolo Eferding)) auf dem Parkplatz der Ennser Stadthalle. Mit dabei war auch der Salzburger Krof Daniel (ASKÖ MGC Bischofshofen) und der Tiroler Schatzer Christoph (BGCD Telfs). Angeführt wurde die bunt gemischte Jugendbande von unserem „Herrn Kaiser“ alias Kremser Christian (BGC Diavolo Eferding) gemeinsam mit Kuchta Günter (ASKÖ MGV Enns). Nach kurzem kennen lernen und einigen Gruppenfoto ging´s mit zwei Autos ab nach Wien. 

Völlig verblüfft über dass wunderschöne Wetter in Wien erreichten wir nach ca. zwei Stunden Fahrt die Filzanlage in Alt Erlaa. In Gruppen aufgeteilt und mit tatkräftiger Unterstützung von Brünner Michael (BGC Wien) wurden eifrig Bälle und Linien austrainiert. Aus meiner Sicht denke ich, dass es jeder einzelne von uns genossen hat nach einer langen Hallensaison endlich wieder im Freien spielen zu können und noch dazu bei strahlendem Sonnenschein... einfach herrlich 
Mit hungrigen Bäuchen vom vielen Training fuhren wir zum Mc Donalds den wir, als elf Mann große Truppe unsicher machten. Zum Ausgleich des Tages ging´s danach in ein Billard Center. „Jeder gegen und Jeder mit Jedem“ hieß das Motto, zumindest sah es so aus, als alle Spaß beim Kugelversenken hatten.

Um 20.00 Uhr ging es quer durch Wien in die Jugendherberge. Nach schnellem einchecken und Zimmerbezug machte sich unsere Gruppe auf den Weg zum  „Millennium Tower“……. In gemütlichen Couch Sesseln und bei schmackhaften (Alkoholfreien) Cocktails wurde über den langsam endenden Tag gesprochen und gelacht bis er schließlich um 23:15 zu Ende ging.

Tagwache war um 06.30 Uhr. Nach der Zeitumstellung ein harter Kampf aus dem warmen Bett zu kriechen. Das gemeinsame Frühstück sorgte jedoch schon mal für super Stimmung und einen guten Start in den Tag. Leider spielte uns dass Wetter einen kleinen Streich. Nach dem Startschuss um 09.00 Uhr fing es zu nieseln an und wurde immer mehr und mehr bis es schließlich zur ersten Regenunterbrechung kam.                                  Trotz der schlechten Bedingungen gelang unserem Stoffl 
(Schatzer Ch.) eine 28er Runde.      

Start der zweiten Runde und keine Wetterbesserung in Sicht Mit nur 36 Startern wurde dass Turnier auf 3 Runden angesetzt. Es war jedoch schnell klar dass es bei diesem nasskalten Wetter ein harter Kampf werden würde und so wurde der Bewerb auf 2 Runden gekürzt. Nach einer fast einstündigen Unterbrechung spielten wir durchnässt die Runde zu Ende, was sich leider auch auf die Ergebnisse auswirkte.

Bei den Männlichen Schülern erreichte Leichtfried Philip den ersten Platz mit 77 Schlägen schalggleich mit seinem Vereinskollegen Berghuber Stefan. Danner Markus wurde mit 86 Schlägen 3ter. Bei der Männlichen Jugend wurde Schatzer Christoph 2ter mit 67 Schlägen hinter dem Ungarn Fazekas Adam mit 65 Schlägen. Krof Daniel wurde mit 80 Schlägen 4ter.

Bei den Damen handelte es sich eher um eine gemischte Weibliche Kategorie da jeweils nur eine Weibliche Schülerin, eine Jugendliche und eine Dame am Start waren… Gewonnen hatte Reilander Eva mit 73 Schlägen mit einem Vorsprung von 9 Schlägen auf Knotzer Johanna mit 82 und Schäffer Eva mit 83 Schlägen. Die Helm Schwestern mussten sich mit Platz 4 und 5 zufrieden geben (Jacqueline 85, Jennifer 90 Schläge). 

Tagesbestscore und damit auch Kategoriensieger bei den Herren wurde von Palinkas Csaba (WAT21) gespielt (63, Schnitt 31,5), Rottensteiner Marcus auf Platz 2 mit 70 und Brünner Michael auf Platz 3 mit 74 Schlägen. 

„Last but not Least“ möchte ich mich im Namen der gesamten Jugend bei Herrn Leo Moik für die Unterstützung in Sachen Jugendherberge und Verpflegung bedanken, bei Frau Hanni Knotzer für die Quartierreservierung und Organisation rund um das Projekt „Jugend trifft Jugend“, beim MSC Union Alt Erlaa für die Unterstützung, liebevolle Aufnahme und den einwandfreien Turnierablauf. Weiters möchte ich mich noch bei unserem Brünner Michi bedanken der uns steht’s gutgelaunt betreut, motiviert und mental aufgebaut hat.

Besonderen Dank jedoch an Kuchta Günter und an unseren „Kaiser“ die uns mit Rat und Tat zur Seite gestanden sind, uns mit Getränken und Baumstämmen versorgt und alles organisiert haben.

Es war ein super schönes Wochenende voller Fun & Action und trotz Dauerregen hatte glaube ich bei jedem die Sonne im Herzen gestrahlt…….
Verfasser:

Helm Jacqueline
Minigolf ein Sport der mehr verdient als nur ein Lächeln
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